
Lutherische Kirche
Kirchenblatt der selbständigen evangelisch-Lutherischen Kirche

Kann ich  
sicher sein?

Lu
K

i

51. Jahrgang 
1/2020



Lutherische Kirche   3

Edi  to  ri  al
Liebe Leserinnen und Leser!

„Kann ich sicher sein?“ Das fragen wir uns oft bei Entschei-
dungen. Da hat jemand gerade einen Mietvertrag unter-
schrieben und denkt: „Kann ich sicher sein, dass das nun 
richtig war?“ Oder ein junges Parr steht kurz vor der Ver-
lobung und denkt, natürlich nur insgeheim: „Kann ich 
sicher sein, dass das wirklich gut geht?“

Oder da steht jemandem eine schwere Operation bevor, 
und er grübelt: „Kann ich sicher sein, dass das gut aus-
geht?“ Unsere menschliche Erfahrung sagt uns, dass wir 
uns eben nicht sicher sein können. Bei allem bleibt ein 
Restrisiko. Ist es da ein Wunder, dass viele Christen das 
auch in Bezug auf ihr ewiges Schicksal nicht tun? Kann 
ich da sicher sein? Kann ich mir meines Heils sicher sein? 
Oder ist das am Ende eine falsche Sicherheit, weshalb 
fromme Menschen oft lieber von Gewissheit sprechen. 
Was ja nicht bedeutet, dass alle immer so gewiss sind, die 
das von sich behaupten.

Zwei Beiträge widmen sich in dieser Ausgabe diesem 
Thema. In der Rubrik Gesellschaft geht es um die Frage 
der Organspende. Das ist ja auch so ein Fall von „Kann ich 
sicher sein?“, deshalb gibt es ein Pro und Kontra dazu. An 
Stelle des Rätsels wollen wir ab diesem Jahr etwas Neues 
versuchen. Nach wie vor können Sie uns schreiben, aber 
nun sind nicht nur richtige Rätsellösungen gefragt. Bitte 
lesen Sie dazu einfach, wie unser Redaktionsmitglied es 
mit den „Orten meines Glaubens“ vormacht, und schicken 
Sie uns auch ein Foto und einige persönliche Worte dazu. 
Ich bin sehr gespannt, ob Sie mitmachen werden.

Wie Sie wissen, erlebt unsere Kirchenleitung gerade den 
größten personellen Wechsel auf einmal seit Bestehen 
der SELK. Deshalb wird ein weiteres neues Mitglied der 
Kirchenleitung vorgestellt, in diesem Fall ein neuer Propst.

Ich wünsche Ihnen allen ein gesegnetes und behütetes 
Jahr 2020 und würde mich sehr freuen, viele von Ihnen 
bei unserer Leserreise im Sommer zu treffen!

Andrea Grünhagen

Editorial / Inhalt ..............................................  3

„Wort zum Leben“ ...........................................  4–5

Neues aus der SELK  ........................................  6–9
� Gemeindefahrt zum Glockenguss  ..........  6–7
� Planung des neuen Jahrgangs  ................  7
� Annette Wagner ist ehrenamtlich  
 in der Trauerbegleitung engagiert  ..........  8
� „Es klingt, als stünde eine ganz  
 andere Orgel in unserer Kirche!“  .............  8
� „Wir können dankbar sein!“  .....................  9
� Nachricht  ...................................................  9
� Amtliche Bekanntmachungen  ................  9

Glauben
 Kann ich sicher sein?
� Kann man sich seines Heils sicher sein?  
 Interview mit dr. Martin Luther  .............. 10–11
� Was ich immer schon mal fragen  
 wollte ...  ......................................................  12–13

Christliche Presseschau  .................................  14

Zwischenruf  .....................................................  15

Mitmach-Aktion: 
„Mein Ort des Glaubens“ ............................... 15

Gesellschaft
� Pro und kontra Organspende  ................. 16–17

Kleefelder Notizen  ..........................................  17

Personen  .....................................................  18–19
� Es ist eine Freude, für die Gesamtkirche  
 verantwortlich mitzuarbeiten  ................  18–19
�	Geburtstage, Jubiläen, Gedenktage  .....  19

Was Leser meinen ...........................................  20

Medien  ........................................................  20–21
� Neuerungen im Bezugssystem  
 von Lutherische Kirche  ............................  20
 Buch-Tipp
� Gott ist gegenwärtig ................................  21

Terminkalender ................................................  22

Impressum  .......................................................  22

Anzeigen ...........................................................  23

Inhaltsverzeichnis

 

MedienHaus & Druckerei
Wir l (i)eben Nachhaltigkeit!

Telefon: 05052 l 9125 - 0
Mail: info@mhd-druck.de
www.mhd-druck.de

Harmsstraße 6
29320 Hermannsburg

 Design   ·   Vorstufe   ·   Digitaldruck   ·   Offsetdruck   ·   Logistik   ·   Weiterverarbeitung   ·   Postdienstleistungen

Druckfrisch: 
Die neue LUKI!

Lutherische Kirche
Kirchenblatt der selbständigen evangelisch-Lutherischen Kirche

Alles zu viel!

Lu
K

i

49. Jahrgang 
4/2018

Öko? Logisch!

Bitte beachten Sie die Neuregelungen zum Sammel-
bezug der LuKi auf Seite 20.



4  Lutherische Kirche

rettung aus 
Lebensgefahr

„Wort zum Leben“

Pfarrer Gottfried Heyn.

 Zum Autor

Gottfried Heyn ist Pastor der Beth-
lehemsgemeinde der SELK in Han-
nover und der Zachäusgemeinde 
der SELK in Hildesheim. Er studierte 
Theologie in Oberursel, Münster und 
Leipzig. Nach seinem Studium war 
er als wissenschaftlicher Mitarbei-
ter an der Theologischen Fakultät 
der Universität Leipzig tätig. Das 
Vikariat leistete er in den Gemein-
den Lachendorf und Celle ab. Seit 
2009 gehört er der Redaktion des 
SELK-Kirchenblattes „Lutherische 
Kirche“ an.

Gott will, dass alle Menschen  
gerettet werden und sie zur  
Erkenntnis der Wahrheit kommen. 
 (1. Timotheus 2, 4)

Liebe Leserinnen und Leser,
derzeit wird diskutiert, ob es richtig ist, dass die Evange-
lische Kirche in Deutschland (EKD) ein sogenanntes Ret-
tungsschiff ins Mittelmeer sendet, um Menschen vor dem 
Ertrinken zu retten. Man kann geteilter Meinung darüber 
sein, in welcher Weise sich die Kirche da engagieren sollte. 
Man könnte sich auch insgeheim ins Fäustchen lachen 
und sagen: Die Frage, ob kirchlicherseits ein solches Ret-
tungsschiff ausgesandt wird und die Institution Kirche 
als Reeder auftreten sollte, ist nicht unser Problem, denn 
wir sind ja nicht die EKD! Aber das wäre zu kurz gedacht, 
weil erstens Schadenfreude, also die Lust am Ärger oder 
Unglück eines anderen, sich für Christen nicht geziemt 
und zweitens die weithin unkirchliche Öffentlichkeit nicht 
unterscheidet zwischen „evangelisch“ und „SELK“, ja,  
oft nicht einmal zwischen „evangelisch“ und „katholisch“. 
Da sitzen wir Christen alle im selben Boot. Nein, wir kön-
nen uns nicht raushalten und denken, uns betrifft es ja 
nicht, schon gar nicht, wenn es um die Rettung von Men-
schen geht! Denn dass quasi unmittelbar vor unserer euro-
päischen Haustür, da, wo viele jährlich einen schönen 
Traum urlaub verbringen wollen, ebenfalls jährlich Tau-
sende Menschen ertrinken, die von gewissenlosen und 
verbrecherischen Schleusern auf abenteuerliche Nuss-
schalen gesetzt werden und hilflos übers Meer Richtung 
Europa treiben, das ist der Skandal! Es geht um die Ret-
tung von Menschenleben! Da haben wir als Christen eine 
Verantwortung!

Bitte verstehen Sie mich nicht falsch: Ich will diese 
Andacht nicht dazu missbrauchen, um politische Mei-
nungsmache zu betreiben. Aber das Stichwort „Rettung“, 
das der Apostel Paulus in seinem ersten Brief an seinen 
Schüler Timotheus gebraucht, hat diese Assoziation in 
mir ausgelöst. Genauso könnte man darüber nachden-
ken, wo „Rettung“ in unserer unmittelbaren Lebenswelt 
vorkommt: beim Rettungsdienst der Feuerwehr und der 
anderen Rettungsdienste. Wie selbstverständlich gehen 
wir davon aus, dass schnell Rettung kommt, wenn wir 
die 112 wählen. Es geht um die Rettung von Menschen-
leben – hier vor allem um unser eigenes. Das liegt uns 
naturgemäß näher. Aber wie oft wird der Rettungsdienst 
eigentlich umsonst und überflüssigerweise gerufen, weil 
da jemand nur seinen Rausch ausschlafen muss? So ein 
Einsatz kostet eine Menge Geld – ein Luxus, den wir uns 
leisten und an den wir uns gewöhnt haben.

Der Apostel Paulus schreibt davon, dass Gott auch Men-
schenleben retten will. Man könnte jetzt abwinken und 
sagen: „Ja, das ist doch aber was Theologisches! Das kann 
man doch mit der Frage nach einem Rettungsschiff und 
den Rettungsdiensten überhaupt nicht vergleichen!“ Doch, 
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dem Satz des Apostels Paulus zusammen? Wie kann es 
sein, dass so viele Menschen ohne Gott offensichtlich so 
gut leben? Warum nimmt die Prägekraft der Kirche in 
unserer Gesellschaft so rasant ab?

Wir können und müssen uns diese Fragen stellen und 
damit umgehen. Wahrscheinlich werden wir auf viele Fra-
gen keine Antwort bekommen. Und vermutlich werden 
wir sehr oft in die Situation kommen, dass wir uns für 
unseren Glauben, unsere Hoffnung und unsere Liebe ver-
teidigen müssen. Denn es stößt bei vielen Menschen auf 
Ablehnung, was unser Herr und Heiland selbst getan hat, 
und was er uns aufgetragen hat, in seiner Nachfolge auch 
zu tun. Aber die Grundentscheidung Gottes bleibt trotz-
dem bestehen: Er will, dass alle Menschen gerettet wer-
den – nicht erst im Jenseits, wenn es um die Frage geht, 
was nach dem Tod kommt, sondern auch schon im Dies-
seits, wenn es um das ganz Naheliegende geht: das täg-
liche Überleben eines jeden einzelnen Menschen. Alle Men-
schen sind Gottes Geschöpfe, und er hat an jedem ein-
zelnen ein besonderes Interesse. Für uns verschwimmen 
die Ertrunkenen im Mittelmeer zu einer Masse namenlo-
ser, bedauernswerter Flüchtlinge. Bei Gott sind diese Men-
schen alle bekannt und von ihm geliebt. Und er will, dass 
sie gerettet werden – hier zeitlich und dort ewiglich. Wir 
müssen uns an den Satz des Apostels Paulus klammern, 
denn was anderes bleibt uns nicht übrig. Wir können das 
Geheimnis Gottes nicht lüften und erklären, warum es 
Menschen gibt, die gerettet werden und warum andere 
nicht gerettet werden. Die Frage, ob es so etwas wie eine 
Vorherbestimmung gibt, hat Menschen seit alters beschäf-
tigt. Die Heilige Schrift gibt auch bestimmte Hinweise zur 
Beantwortung dieser Frage. Aber es bleiben eben nur Hin-
weise. 

Wir können allerdings aus der Bibel Gottes guten und 
gnädigen Willen für uns Menschen erkennen. Das ist das 
Entscheidende. Das ist für uns das Wichtige. Das ist für 
uns das Rettende. 

Der Satz des Apostels Paulus geht noch ein Stück weiter: 
„Gott will, dass alle Menschen gerettet werden und sie zur 
Erkenntnis der Wahrheit kommen.“ Da wird es dann tat-
sächlich theologisch. Gott beschränkt sich nicht auf sei-
nen Rettungswillen hier auf dieser Erde. Sondern er will, 
dass wir zur Erkenntnis der Wahrheit kommen. Der Weg 
dahin ist der Glaube. Gewissheit darüber, dass wir auf 
dem richtigen Weg sind, bekommen wir durch die Taufe 
und das heilige Abendmahl. Die Wahrheit, zu der wir am 
Ende gelangen werden, ist er selber. Ich weiß, das klingt 
abstrakt. Und das ist es auch. Aber es ist sein Ziel für uns. 

Es bleibt uns oft genug verborgen, warum Menschen ein 
bestimmtes Schicksal erleiden müssen. Aber wir sollten 
nicht aufhören daran zu glauben, dass Jesus, der Retter, 
uns retten wird, und dass wir nach diesem Leben zu ihm 
kommen werden.

Gottfried Heyn

„Wort zum Leben“

kann man! Denn der Apostel Paulus schränkt seine Worte 
nicht nur auf „was Theologisches“ ein. Er schreibt den 
ganz schlichten Satz auf: „Gott will, dass alle Menschen 
gerettet werden.“ Das meint tatsächlich alle Menschen, 
und das meint den ganzen Menschen. Es geht nicht nur 
um die geistliche Rettung von Menschen aus Sünde und 
Gottesferne, von Tod und Hölle. Gott will die Rettung aller 
Menschen auf der ganzen Linie! Wir haben es gerade erst 
wieder zu Weihnachten in den Kirchen hoffentlich gehört, 
warum der Erlöser, der Retter der Welt als kleines Kind 
auf die Erde gekommen ist: um die verlorene, heillose und 
hilflose Welt zu retten und von ihren Leiden zu erlösen. 
Und da wird keine Ausnahme gemacht. Das Heilsange-
bot Gottes gilt allen Menschen. – Wie sehr sich das doch 
beißt mit unserer Erfahrungswelt! Wenn Gott einen sol-
chen Heilswillen für alle Menschen hat, wie kann er zulas-
sen, dass Tausende im Mittelmeer ertrinken, auf der Flucht 
verhungern, in Kriegen umkommen und an Krankheiten 
sterben? Wenn Gott einen solchen Heilswillen für alle Men-
schen hat, warum gibt es dann so viele, die nichts von 
ihm wissen wollen, die sich lieber die Feiertage schön-
saufen und sich dann vom Rettungsdienst abschleppen 
lassen? Wie passt das, was wir Christen als gesellschaft-
lichen Gegenwind spüren, und was es an Ablehnung und 
Feindschaft gegen unseren christlichen Glauben gibt, mit 
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• 26. Januar: SELK: Abschluss der 
Bausteinsammlung 2019 in Leip-
zig, Lukaskirche

• 26. Januar: früherer Sprengel Nord: 
Vorstellung des Sängerfestpro-
gramms in Hermannsburg

• 28. und 29. Januar: Berlin-Branden-
burg: Pfarrkonvent in Berlin-Neu-
kölln

• 29. Januar: Süddeutschland: Pfarr-
konvent im Sperlingshof

• 31. Januar bis 2. Februar: TFS-Wo-
 chenende „Im Glauben leben – das 
Feuer weitergeben“. Glaubensver-
mittlung an Kinder, Enkel und junge 
Leute heute, Referent: Pfarrer Ul -
rich Volkmar in Bleckmar

Februar 2020 (in Auswahl)
• 2. Februar: SELK: Eröffnung der Bau-

steinsammlung 2020 in München
• 2. Februar: Wittingen: Stiftungsfest 

des Posaunenchores
• 2. Februar: ELKiB und SELK: Ge -

mein samer Gottesdienst der drei 
lutherischen Gemeinden: Isprin-

22  Lutherische Kirche

terminkalender
Januar 2020 (in Auswahl)

• 9. bis 12. Januar: Berlin-Branden-
burg: Konfirmandenfreizeit in 
Gussow

• 10. Januar: LuKi-Redaktion in Han-
nover

• 11. Januar: Kirchenregion West: 
Konzert des Collegium vocale in 
Bochum-Epiphanias

• 11. Januar: Niedersachsen-Ost: 
Weihnachtsblasen in der Stadthalle 
in Uelzen

• 11. Januar: Niedersachsen-Süd: 
Probe der Lutherischen Bläsergrup-
 pe in Pattensen

• 12. Januar: Kirchenregion West: 
Konzert des Collegium vocale in 
Neukirchen-Vluyn 

• 16. bis 19. Januar: Hessen-Nord: 
Konfirmandenfreizeit in Neukir-
chen/Knüll

• 17. und 18. Januar: SELK: Kirchen-
leitung in Hannover

• 23. bis 26. Januar: Niedersachsen-
Süd: Konfirmandenrüstzeit in Hül-
sede-Meinsen

Termine | Impressum

gen, Pforzheim und Sperlings- 
hof auf dem Sperlingshof in Rem-
chingen

• 7. und 8. Februar: SELK: Kirchenlei-
tung in Hannover (eventuell auch 
nur 8. Februar)

• 7. bis 9. Februar: Niedersachsen-
Ost: JuMiG in Klein Süstedt

• 7. bis 9. Februar: Niedersachsen-
Süd: JuMiG in Wittingen

• 8. Februar: Hessen-Süd: Kindergot-
tesdienstseminar in Steeden

• 8. Februar: Groß Oesingen: Män-
nerfrühstück mit Michael Stahl

• 11. Februar: SELK: Liturgische Kom-
mission in Hannover-Bethlehem

• 12. bis 19. Februar: SELK: Mallorca-
Freizeit für junge Erwachsene mit 
Lienhard Krüger

• 14. bis 16. Februar: früherer Spren-
gel Nord: Jugendchor in Verden

• 15. Februar: SELK: Synodalkommis-
sion für Rechts- und Verfassungs-
fragen in Hannover

Weitere Termine finden Sie im Internet unter 
www.selk.de/termine
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Hilfe  
stiften

�Islam...“: Wer
war Mohammed?
Was lehren Ko-
ran und Islam?
   Wo liegt der
   Unterschied
zum christlichen
    Glauben?

Neu und aus aktuellem Anlass
von Dr. Horst Neumann:

  �Heimatlos...“
        Heimat, die mir

   keiner weg-
         nehmen kann?

Unzeitgemäße
           Gedanken
          übers Hier und

 Jetzt hinaus...
Faltblätter (4 Seiten), sehr gut geeignet zum Weitergeben.

Erhältlich auch in größerer Stückzahl bei: Lutherische Stunde,
Postfach 11 62, 27363 Sottrum, Tel. 0 42 64 -2436

e-Mail:post@lutherischestunde.de Internetseite: www.lutherischestunde.de
Wir danken für Ihre Spenden an: Lutherische Stunde,

IBAN DE84 2415 123500263333 36 bei derSparkasseROW-Bremervörde

Ihr Werbeträger: die „Lutherische Kirche“ Kirchenblatt der Selbständigen  
Evangelisch-Lutherischen Kirche

Lutherische Orientierung 
Themenhefte der SELK
Heft 4 –  
überarbeitete Neuauflage

Das Leben ist 
endlich 
Orientierungshilfe zu 
Pflege, Sterben und Tod
Herausgegeben von der 
Ethikkommission der SELK
Stückpreis: 3,– Euro

Bezug: Kirchenbüro der SELK |  
Postfach 69 04 07 | 30613 Hannover | 
Telefax: (0511) 55 15 88 | E-Mail: selk@selk.de

Lutherische  
Orientierung
themenhefte der seLK

Heft 12

Lutherische  
Kirche und 
Judentum
Herausgegeben von 
der Theologischen 
Kommission der SELK

100 Seiten | 3,00 Euro

Bezug:  
Kirchenbüro der seLK |  
Postfach 69 04 07 | 30613 Hannover |  
Telefax: (05 11) 55 15 88 |  
E-Mail: selk@selk.de

Theologischer Fernkurs der
Selbständigen Evangelisch-Lutherischen  

Kirche – TFS –

Mensch, wer bist du? 
Blockseminar  

vom 20. bis zum 22. August 2020  
im Begegnungszentrum Sonneck  

in Marburg

Gesamtteilnahmekosten:  
175 Euro pro Person im Einzelzimmer/ 

165 Euro pro Person im Doppelzimmer

Info und Anmeldung:
Prof. Dr. Christoph Barnbrock

Tel. (0 61 71) 91 27 65
Barnbrock@selk.de
www.tfs-selk.de
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Telefax: (0 42 64) 24 37  
E-Mail: info@lutherischestunde.de 
www.lutherischestunde.de

... täglich über 
INTERNET, TELEFON und RADIO
im INTERNET: JEDERZEIT hörbar („on demand“) 
auf www.lutherischestunde.de

19.55 bis 20.00 Uhr im deutschsprachigen 
Programm von „Radio HCJB Stimme der 
Anden“ für Europa (www.hcjb.de), zusätzlich 
auch noch morgens von 8.25 bis 8.30 Uhr.

zu empfangen:
– über INTERNET: www.digital-webstream.de/

stream/39825.m3u
– per TELEFON unter der Ruf-Nr.  

(09 31) 6 63 99 13 26  
(Phonecast zum Festnetztarif)

– Smartphone-App: https://play.google.com/
store/apps/details?id=sw.radio

– im RADIO auf Kurzwelle 3 995 kHz (75-m-Band)

Zusätzlich jeden MITTWOCH 19.25 bis 19.30 Uhr 
auf RTL Radio (Radio Luxemburg):
– über INTERNET-Livestream  

auf www.rtl1440.com
– im RADIO auf Mittelwelle 1 440 kHz

P.S.: Aktuelle Audio-Kurzspots auf www.
lutherischestunde.de (auf der Startseite sowie 
weitere im Audioarchiv unter „Aber Hallo“)!

Sonntags und montags: jeweils 
Betrachtungen zum Wochenspruch!
Dienstag, 7., bis Samstag, 11. Januar:
„Gott sei Dank!“?
Dienstag, 14., bis Samstag, 18. Januar:
Christsein – nichts für 
Morgen muffel? 
(zum Monatsspruch)

Dienstag, 21., bis Samstag, 25. Januar:
Preiswerter Gottesdienst
Dienstag, 28. Januar, bis Samstag,  
1. Februar:
Mit einem Rucksack

Das Reformationsjubiläum
Eine Aktion  
der Selbständigen 
Evangelisch- 
Lutherischen Kirche  
(SELK)

Impulse und Materialien auf dem Weg 
zum Jubiläumsjahr der Reformation:

www.blickpunkt-2017.de
Schwerpunktthema 2014:

DIE KIRCHE –  
WERKSTATT DES HEILIGEN GEISTES

Amt für Gemeindedienst (AfG) der SELK 
– Partner für die Arbeit  
in Kirche und Gemeinden!
Informationen,  
Materialien,  
Impulse, Fotogalerie  
auf:  
www.afg-selk.de 

Stiftung zur Sicherung  
der Versorgung kirchlicher 
Mitarbeiter der SELK
Evangelische Kredit genossen - 
schaft eG, Filiale Hannover, 
IBAN  DE08 5206 0410 0000 6194 00 
BIC GENODEF 1EK1 

Stiften  
helfen –  

Hilfe  
stiften

NEU: Material zur Jahreslosung 2014!

H 1381
Postvertriebsstück, DPAG 
Entgelt bezahlt 
MHD Druck und Service GmbH, Hermannsburg

LUTHE  RI  SCHE
STUN  DE

Post  fach 1162, D-27363 Sot  trum 
Telefax: (0 42 64) 24 37  
E-Mail: info@lutherische stunde.de 
www.lutherischestunde.de

... täglich über 
INTERNET, TELEFON und RADIO
im INTERNET: JEDERZEIT hörbar („on demand“) 
auf www.lutherischestunde.de

19.55 bis 20.00 Uhr im deutschsprachigen Pro-
gramm von „Radio HCJB Stimme der Anden“ 
für Europa (www.hcjb.de),

zu empfangen:
– über INTERNET: www.digital-webstream.de/

stream/39825.m3u
– per TELEFON unter der Ruf-Nr.  

(09 31) 6 63 99 13 26  
(Phonecast zum Festnetztarif)

– Smartphone-App: https://play.google.com/
store/apps/details?id=sw.radio

– im RADIO auf Kurzwelle 3 995 kHz (75-m-Band)

Zusätzlich jeden MITTWOCH 19.25 bis 19.30 Uhr 
auf RTL Radio (Radio Luxemburg):
– über INTERNET-Livestream  

auf www.rtl1440.com
– im RADIO auf Mittelwelle 1 440 kHz

P.S.: Aktuelle Audio-Kurzspots auf www.
lutherischestunde.de (auf der Startseite sowie 
weitere im Audioarchiv unter „Aber Hallo“)!

Sonntags und montags: jeweils 
Betrachtungen zum Wochenspruch!

Dienstag, 3., bis Samstag, 7. Sept.:
Ein ungewöhnliches 
Bewerbungsgespräch
(zum Monatsspruch) 
Dienstag, 10., bis Samstag, 14. Sept.:
11. September – 
der die Welt veränderte
Dienstag, 17., bis Samstag, 21. Sept.:
Hat’s den armen Noah 
erwischt? 
Dienstag, 24., bis Samstag, 28. Sept.:
Streitende Hände ...

Sehr schöne Wohnung  
im ehemaligen Pfarrhaus frei! 

Ca. 140 qm: 7 Zimmer, Küche, Bad, 
außerdem Keller, große Terrasse und großer 
Garten (Garage auf Anfrage möglich). Sehr 

gute Anbindung an Kindergarten und 
Schule, Einkaufen in der Nähe. Bremerha-

ven-Leherheide. Gerne Kinder und 
Anbindung an die Gemeinde!

Preis für die Wohnung 650,– Euro, plus NK.  

Infos: E-Mail: friedhelm.meissner@web.de, 
Telefon: (0 47 43) 16 32.

@@@ Mehr als 1000 Abonnenten!
Der elektronische Nachrichtendienst 
selk_news informiert  
nahezu täglich aktuell über  
neueste Ereignisse: aus dem Leben  
der SELK; aus dem Weltluthertum; aus  
Mission und Diakonie; aus Jugend und Internet

Der E-Mail-Info-Dienst wird kostenlos angeboten 
und kann über www.selk.de  
(dort: Newsletter) bezogen werden. @@@ 

Lutherische Kirche
 EXTRA
Im Glauben der Kirche
Eine Artikelserie aus 
Lutherische Kirche 
von Hans-Jörg Voigt
·  Grundlagen des christlichen Glaubens,     
    dargestellt für Menschen von heute!

2. Auflage, 32 Seiten, farbig bebildert.
Das Heft eignet sich zur Eigenlektüre, 
aber auch als Gesprächsgrundlage in 
Gemeindekreisen.
Stückpreis: 2,50 Euro

Bezug: Kirchenbüro der SELK,  
Postfach 69 04 07, 30613 Hannover,  
Telefax: (05 11) 55 15 88, 
E-Mail: selk@selk.de

verlässlich vorsorgen

verlässlich vERsoRgEn

Stiftung zur Sicherung der Versorgung 
kirchlicher Mitarbeiter der SELK

Die Stiftung hat den Zweck, der SELK durch laufende Unterstützungen dabei zu  
helfen, ihren kirchlichen Mitarbeitern und deren Angehörigen langfristig und un -
abhängig von den eigenen laufenden Einnahmen der SELK einen angemessenen 
Unterhalt und eine angemessene Versorgung auch nach dem Ausscheiden der 
Mitarbeiter aus dem aktiven Dienst zu gewähren. (§ 3 [Stiftungszweck], Absatz 1)

Evangelische Kreditgenossenschaft eG
Filiale Hannover  |  Konto 0 619 400  |  Bankleitzahl 250 607 01

Das praktische Angebot  
(auch als kleines Geschenk oder 

Sammlerstück) des Amtes für 
Gemeindedienst (AfG) der SELK:

sELK-Einkaufschip
Schlüsselanhänger mit silber-

farbenem Metallchip für Einkaufs-
wagen (Größe eines 1--Stückes); 
zweifarbige Prägung in Grün und 

Blau: „SELK.de“. 
Preis: 1,–  pro Stück. 

Bestellungen an: Afg der sELK,  
Postfach 69 04 07, 30613 Hannover

Marsch
Lebenfür�das

Berlin�·�21.09.2013

2013

Ja�zum�Leben – für�ein�Europa

ohne�Abtreibung�und�Euthanasie!

www.marsch-fuer-das-leben.de

13�Uhr�vor�dem�Bundeskanzleramt
Info�unter�(030)�64494039�oder

„Jeder�Mensch�ist�gleich�wertvoll!“

www.marsch-fuer-das-leben.de

Vom Amt für  
gemeindedienst:

Zeichen setzen
Zuwendungen an die  
Kirche im Todesfall
Faltblatt farbig,  
4 Seiten,  
Format DIN lang,  
Stückpreis: 20 Cent.

Faltblatt zur persönlichen 
Information oder auch als 
Grundlage für Hinweise und 
den Gedankenaustausch in 
Kirchengemeinden.

Bezug: sELK | Amt für gemeindedienst,  
Postfach 69 04 07, 30613 Hannover,  
E-Mail: selk@selk.de, Web: www.afg-selk.de

Katastrophenhilfe
Konto des Diakonischen Werks der selK 

(DW-selK)

4 880
bei der evangelischen Kreditgenossenschaft Kassel, 

Bankleitzahl 520 604 10

Dauerkonto für Katastrophenhilfe: Geben Sie bitte auf  
dem Überweisungsträger eine ge naue Zweckbestimmung 
(zum Beispiel: den Namen eines betroffenen Landes)  
an. Ihre Spende wird um gehend zur Linderung der Not  
dort eingesetzt, wo Sie konkret helfen wollen. – Zuwendungs
bestätigungen werden bei Ab sen der angabe zugesandt.

Die Holsteinische Schweiz hat 
viel zu bieten und einen hohen 
Erholungswert. Im gut aus - 
gestatteten Ferienhaus der 
SELK in Bad Malente-Timmdorf 
stehen für 2014 noch offene 
Termine zur Verfügung. 

Anfragen nimmt die Martin-
Luther-Gemeinde der SELK  
in Bad Schwartau entgegen: 
Telefon: (04 51) 2 15 59, 
E-Mail: info@selk-schwartau.de

Ferienhaus der SELK

@@@ Mehr als 1000 Abonnenten!
Der elektronische Nachrichtendienst 

selk_news informiert  
nahezu täglich aktuell über  
neueste Ereignisse: aus dem Leben  
der SELK; aus dem Weltluthertum; aus  
Mission und Diakonie; aus Jugend und Internet

Der E-Mail-Info-Dienst wird kostenlos angeboten 
und kann über www.selk.de  
(dort: Newsletter) bezogen werden. @@@ 
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Ihr Werbeträger: die „Lutherische Kirche“

LUTHE  RI  SCHE
STUN  DE

Post  fach 1162, D-27363 Sot  trum 
Telefax: (0 42 64) 24 37  
E-Mail: info@lutherische stunde.de 
www.lutherischestunde.de

Mitt  woch, 19.42 bis 19.57 Uhr (MEZ)
im deutschsprachigen Programm  
der „Stim  me Russ  lands“
Mittelwelle 1323 kHz (227 m), 1215 kHz (247 m)
und Kurzwelle 7310 kHz (41 m) – Zeitunabhän-
gig im Internet auf www.lutherischestunde.de

NEU: Parallel dazu live im Internet: 
http://95.81.162.158:8000/germany.m3u 

2. Februar:
Weihnachten hat kein Ende 
Hans-Jörg Voigt
9. Februar:
Wahlen, Wahlen – und danach? 
Dr. Horst Neumann
16. Februar:
Qual der Wahl
Petra Schmid
23. Februar:
Des Kaisers neue Kleider 
Angelika Krieser

Katastrophenhilfe
Konto des Diakonischen Werks der selK 

(DW-selK)

4 880
bei der evangelischen Kreditgenossenschaft Kassel, 

Bankleitzahl 520 604 10

Dauerkonto für Katastrophenhilfe: Geben Sie bitte auf  
dem Überweisungsträger eine ge naue Zweckbestimmung 
(zum Beispiel: den Namen eines betroffenen Landes)  
an. Ihre Spende wird um gehend zur Linderung der Not  
dort eingesetzt, wo Sie konkret helfen wollen. – Zuwendungs-
bestätigungen werden bei Ab sen der angabe zugesandt.

Stiftung zur Sicherung der Versorgung kirchlicher  
Mitarbeiter der SELK
Evangelische Kredit genossen schaft eG, Filiale Hannover, 
Konto: 0 619 400, BLZ: 250 607 01

Zusagen halten |  
Versorgung sichern

Lutherische Orientierung 
Themenhefte der SELK

Heft 1 –  
überarbeitete Neauflage

„Was ist der 
Mensch?“ 
(Psalm 8,5)
Positionen zur Bioethik

Herausgegeben von der 
Ethikkommission der SELK

                                  Stückpreis: 1,25 

Zu beziehen über: Kirchenbüro der SELK, 
Postfach 69 04 07, 30613 Hannover,  

NEU: KIRCHE 
INFORM Band 4
Peter Wroblewski: 

Arbeitshilfe 
Grundkurs
– zur Ausbildung  
– ehrenamtlicher  
– Krankenhaus- und  
– AltenheimhelferInnen 
– zum ehrenamtlichen  
– Gemeindebesuchs- 
– dienst 
– als Voraussetzung für 
– den Vertiefungskurs  
– zur ehrenamtlichen  
– Sterbebegleitung 

196 Seiten (mit Freiseiten für persönliche Einträge), 
6,– 

Bestellungen an:  
SELK, Postfach 69 04 07, 30613 Hannover,  

Telefax: (05 11) 55 15 88, E-Mail: selk@selk.de

AUF BEWÄHRTEM FUNDAMENT  
DIE ZUKUNFT BAUEN!

Unterstützen Sie den Freundeskreis der Lutherischen  
Theologischen Hochschule in Oberursel:

EKK: BLZ: 520 604 10, Konto: 4 003 900
Kontakt: (0 61 71) 91 27 54;  

E-Mail: freundeskreis@lthh-oberursel.de;
Internet: www.lthh-oberursel.de

Aus dem Sortiment des Amtes für Gemeindedienst (AfG) der SELK:

SELK-Streichhölzer
Streichholzbriefchen im SELK-Design: Die Briefchen im  
vierfarbigen Hochglanzdruck tragen auf der Vorderseite  
das SELK-Signet und auf der Rückseite den Schriftzug  
„Verlässliche Kirche durch klare Botschaft!“ sowie die  
SELK-Adresse. Preis 0,25 Euro/Stück (ab 200 Stück:  
0,23 Euro/Stück).

Bestellungen an: AfG der SELK, Postfach 69 04 07, 30613 Hannover, E-Mail: selk@selk.de

Eine Fülle praktischer Anregungen für die  
kirchlich-gemeindliche Arbeit bietet auf  
acht Seiten die farbige DIN-A5-Broschüre                                  

Missionarische  
Impulse

des Amtes für Gemeinde-
dienst (AfG) der SELK

Preis: 0,50  pro Stück

Bestellungen an:  
AfG der SELK,

Postfach 69 04 07,  
30613 Hannover,  

E-Mail: selk@selk.de

„Christus spricht:  
Ich bin die Auferstehung und das Leben.  
Wer an mich glaubt, der wird leben, auch wenn er stirbt.“

Johannes 11, 25

Es hat Gott, dem Herrn, gefallen, unsere ehemalige Kirchenvorsteherin
Magdalene Timmermann geb. Viebrock

zu sich in die Ewigkeit zu rufen. Sie starb am 27. Dezember im gesegneten Alter von  
86 Jahren und wurde am 31. Dezember 2010 in Heeslingen unter großer Anteilnahme  
beerdigt. Magdalene Timmermann war von 1985 bis 1993 Kirchenvorsteherin der evan-
gelisch-lutherischen Pella-Gemeinde in Farven. Der Besuchsdienst bei Kranken und  
Älteren lag ihr besonders am Herzen. Sie hat unsere Kirchengemeinde aktiv gefördert 
und unterstützt. Mit ihr gemeinsam haben wir als Kirchengemeinde 2004 die Pella- 
Stiftung, die erste Stiftung einer Gemeinde der SELK, errichtet. Zwei Jahre gehörte sie 
dem Kuratorium der Stiftung an.
Wir danken Gott für alles, was sie unserer Gemeinde und der Pella-Stiftung Gutes  
getan hat.
 Pella-Gemeinde Farven Pella-Stiftung Farven 
 Der Kirchenvorstand Der Stiftungsvorstand

Lutherische Orientierung 
Themenhefte der SELK
Heft 1 –  
überarbeitete Neuauflage:

„Was ist der 
Mensch?“
(Psalm 8, 5)
Positionen zur Bioethik
Herausgegeben von der 
Ethikkommission der SELK

                                  Stückpreis: 1,50 
Zu beziehen über: Kirchenbüro der SELK, 

Postfach 69 04 07, 30613 Hannover,  
Telefax: (05 11) 55 15 88, E-Mail: selk@selk.de

Amt für Gemeindedienst (AfG) der seLK 
– Partner für die Arbeit  
in Kirche und Gemeinden!
Informationen,  
Materialien,  
Impulse, Fotogalerie  
auf:  
www.afg-selk.de 

Neu: Material zur Jahreslosung 2020!

Iranischer Christ  
aus der SELK-Gemeinde Guben  

mit dem Bachelor-Abschluss  
im Fach Maschinenbau/Wärme- 

und Strömungslehre – Ingenieur-
Diplom (Zeugnis liegt in beglaubig-
ter Übersetzung vor, Anerkennung 

durch IHK Potsdam läuft noch) sucht 
Anstellung in seinem Fachbereich.

Führerschein vorhanden.
Sprachkenntnisse: Farsi, Englisch, 

Deutsch – Niveau C1.

Kontakt: Pastor Michael Voigt, 
Wilkestraße 36 a, 03172 Guben, 

Telefon: (0 35 61) 43 16 32,  
E-Mail: Guben@selk.de


